
618 Internationale Übersichten

6 Unterricht und Bildung

6.1 Schüler bzw. Studenten und Lehrer

Die nachfolgenden bildungsstatistischen Daten wurden zum Zwecke der internationalen 
Vergleichbarkeit entsprechend der Internationalen Standard-Klassifikation für das Bil­
dungswesen (ISCED) und abweichend von der bisherigen Gliederung nach Schularten wie 
folgt nach Bildungsstufen gegliedert:

Die 1. Bildungsstufe (Pri marstufe) umfaßt Schulen, die eine allgemeine Grund­
ausbildung von mindestens 4, im Durchschnitt etwa 6 Jahren Dauer vermitteln. Diese Grund­
ausbildung unterliegt der allgemeinen Schulpflicht und beginnt normalerweise im Alter von 
6 Jahren.

In der Bundesrepublik Deutschland zählt hierzu die allgemeine Ausbildung in der Grund­
schule.

Die 2. Bildungsstufe (Sekundarstufe) umfaßt in der Regel 2 Bildungszyklen von 
unterschiedlicher Länge und gliedert sich in allgemeinbildenden und berufsbildenden 
Unterricht. Der längere Zyklus entspricht in den meisten Ländern dem Ende der Schul­
pflicht, der sich anschließende kürzere Zyklus vermittelt einen weiterführenden Abschluß, 
in vielen Ländern werden auf dieser Stufe auch die Lehrkräfte für die Vorschul- und Pri- 
marstufe ausgebildet; diese Angaben wurden den Schulen der beruflichen Ausbildung 
zugeschlagen.

In der Bundesrepublik Deutschland zählen hierzu die folgenden Schulgattungen:

Schulen der allgemeinen Ausbildung: Hauptschulen, Realschulen, Gymnasien, 
Gesamtschulen.

Schulen der beruflichen Ausbildung: Berufsschulen, Berufsaufbauschulen, Berufs­
fach- und Pflegevorschulen, Fachschulen, Fachoberschulen, Fachgymnasien.

Die 3. Bi Id ungsstufe (Tertiärstufe) umfaßt die Ausbildungsgänge, die nach Erfül­
lung der allgemeinen Schulpflichtzeit belegt werden und die den jeweils letzten Abschluß 
einer Ausbildung im Sekundarbereich voraussetzen.

In der Bundesrepublik Deutschland zählen hierzu die wissenschaftlichen Hochschulen, die 
Fachhochschulen (früher: Ingenieur- und Höhere Fachschulen) sowie die Kunsthochschulen.

Im allgemeinen beziehen sich die Angaben auf öffentliche und private Schulen, ohne 
Schulen für Behinderte (Sonderschulen),Einrichtungen der Erwachsenenbildung, Abendschu­
len und Fernunterricht.

Bei den Lehrern handelt es sich um hauptberufliche (Vollzeit-) und nebenberufliche (Teil- 
zeit-)Lehrer.
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1 000

Europa

Bundesrepublik Deutschland 1972
Primarstufe .................................................
Sekundarstufe

Schulen der allgemeinen Ausbildung.. 
Schulen der beruflichen Ausbildung... 

Tertiärstufe .................................................

Deutsche Demokratische Republik und 
Berlin (Ost) 1972
Primarstufe .................................................
Sekundarstufe

Schulen der allgemeinen Ausbildung.. 
Schulen der beruflichen Ausbildung2). . 

Tertiärstufe2) ...............................................

Dänemark 1972
Primarstufe .................................................
Sekundarstufe

Schulen der allgemeinen Ausbildung.. 
Schulen der beruflichen Ausbildung... 

Tertiärstufe .................................................
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Großbritannien und Nordirland 1972
Primarstufe .................................................
Sekundarstufe

Schulen der allgemeinen Ausbildung.. 
Schulen der beruflichen Ausbildung*).. 

Tertiärstufe7).................................................

Italien 1972
Primarstufe .................................................
Sekundarstufe

Schulen der allgemeinen Ausbildung.. 
Schulen der beruflichen Ausbildung... 

Tertiärstufe .................................................

Jugoslawien 1972
Primarstufe .................................................
Sekundarstufe

Schulen der allgemeinen Ausbildung.. 
Schulen der beruflichen Ausbildung... 

Tertiärstufe .................................................
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Finnland 1972
Primarstufe ...............................................
Sekundarstufe

Schulen der allgemeinen Ausbildung 
Schulen der beruflichen Ausbildung. 

Tertiärstufe .............................................
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Frankreich 1972
Primarstufe .................................................
Sekundarstufe

Schulen der allgemeinen Ausbildung.. 
Schulen der beruflichen Ausbildung... 

Tertiärstufe .................................................
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Niederlande 1972
Primarstufe .................................................
Sekundarstufe

Schulen der allgemeinen Ausbildung.. 
Schulen der beruflichen Ausbildung... 

Tertiärstufe4)...............................................

Norwegen 1972
Primarstufe .................................................
Sekundarstufe

Schulen der allgemeinen Ausbildung.. 
Schulen der beruflichen Ausbildung... 

Tertiärstufe .................................................

Griechenland 1971
Primarstufe .................................................
Sekundarstufe

Schulen der allgemeinen Ausbildung.. 
Schulen der beruflichen Ausbildung... 

Terliürstufe .................................................
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Österreich 1972
Primarstufe .................................................
Sekundarstufe

Schulen der allgemeinen Ausbildung .. 
Schulen der beruflichen Ausbildung ... 

Tertiärstufe .................................................
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Fußnoten siehe S. 620.


